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Zürcher Ja stärkt die Selbstbestimmung im Spital und im Heim 

Zürich, 28.09.2026 – Die Zürcher Stimmbevölkerung hat die kantonale Vorlage mit rund 68 Pro-
zent deutlich angenommen. EXIT begrüsst dieses klare Votum für die Selbstbestimmung am Le-
bensende. Damit führt der Kanton den 2023 eingeschlagenen Weg konsequent weiter und er-
weitert die bestehende Regelung auf private Heime, Spitäler und Rehabilitationskliniken. 

Für die Betroffenen bedeutet das Ja, dass ihr Selbstbestimmungsrecht nicht mehr an der Tür einer 
dieser Institutionen endet. Wer dort lebt oder behandelt wird, muss den vertrauten Lebens- oder 
Behandlungsort für eine Freitodbegleitung künftig nicht mehr verlassen. Die Institutionen müssen 
eine von der betroffenen Person selbst veranlasste Freitodbegleitung durch EXIT oder eine andere 
Organisation in ihren Räumen dulden. Das Personal wird nicht zur Mitwirkung verpflichtet. 

An den hohen Anforderungen an eine Freitodbegleitung ändert sich nichts. EXIT prüft sorgfältig, 
ob die betroffene Person urteilsfähig und ihr Sterbewunsch autonom, wohlerwogen und konstant 
ist. Die Begleitung wird mit den Beteiligten vor Ort abgestimmt. Der Entscheid stärkt damit die 
Selbstbestimmung und verbindet sie mit der Sorgfalt und Verantwortung, die eine Entscheidung 
am Lebensende verlangt. 

Weitere Auskünfte: 
Danièle Bersier, Mediensprecherin 079 584 33 46 
media@exit.ch 

 
 
 
HINTERGRUND: EXIT wurde im Jahr 1982 als Solidaritätsgemeinschaft gegründet und setzt sich für die 
Selbstbestimmung der Menschen bis ans Lebensende ein. Der Verein zählt über 200'000 Mitglieder in der 
Deutschschweiz und im Tessin. Für 45 Franken Jahresbeitrag bietet EXIT eine rechtlich aktuelle Patien-
tenverfügung an, die bei Urteilsunfähigkeit die Rechte des Patienten wahrt. Die Verfügung wird elektro-
nisch hinterlegt und ist jederzeit abrufbar. Falls nötig, hilft EXIT den Angehörigen bei deren Durchset-
zung. EXIT unterstützt Vereinsmitglieder bei einem assistierten Suizid. Dieser findet, sofern alle Bedin-
gungen erfüllt sind, beim Mitglied zu Hause statt. Die Freitodbegleitungen werden ausschliesslich mit 
dem rezeptpflichtigen Medikament Natrium-Pentobarbital durchgeführt. Sitz von EXIT ist Zürich, wo der 
Verein eine Geschäftsstelle unterhält. EXIT gibt vierteljährlich ein Mitgliedermagazin sowie einen 
Newsletter heraus und betreibt die Website exit.ch. Präsidentin des Vereins ist seit 2026 die Rechtsan-
wältin Regine Schluckebier. Sie wird im Vorstand von vier Fachleuten unterstützt. Mehr zur Abstimmung 

im Kanton Zürich unter www.selbstbestimmung-jetzt-auch-im-spital-und-im-heim.ch. 
 
«Selbstbestimmt bis zuletzt – Sterbehilfe in der Schweiz», Verlag NZZ Libro, 2022; 
ISBN: 978-3-907291-46-7, CHF 36.--. 

 


